
Samstag, 15. November 2014, 17 Uhr
Joseph-Joachim-Konzertsaal
Bundesallee 1-12

Soroptimist-Benefizkonzert

Es spielen Jungstudierende des Julius-Stern-Instituts der Universität der Künste Berlin

zugunsten des Vereins Straßenkinder e.V. und 
des Projekts Hand in Hand



David Friedman 
(*1944)

Johann Sebastian 
Bach 

(1685-1750)

Claude Debussy 
(1862-1918)

Henri Wieniawski 
(1835-1880)

Antonio Vivaldi 
(1678-1741)

Heitor Villa-Lobos 
(1887-1959)

Frédéric Chopin 
(1810-1849)

                            
                                                                                                             

Programm  

Wind

Konstantin Thiersch (17), Schlagzeug (Prof. Thomas Lutz) 

Aus: Französische Suiten. Suite III h-Moll BWV 814
 Allemande
 Menuet

Aus: Children’s Corner. Petite Suite pour Piano seul
 Nr. 6: Golliwogg‘s cake walk

Meri Louise Mäkelä (12), Klavier (Prof. Linde Großmann) 

Deux mazourkas caracteristiques: op. 19
 Obertas
 Dudziarz

Aus: Die Vier Jahreszeiten op. 8: Der Winter
 Largo
 
Lir Vaginsky (11), Violine (Prof. Tomasz Tomaszewski)
Maria Rumyantseva, Klavier

Prelude Nr. 1

Benedikt Roß (17), Gitarre (Anita Rennert)

Ballade Nr. 2 in F-Dur op. 38

Ben Seegatz (17), Klavier (Stefan Lietz)

--- Pause ---



Ástor Piazzolla 
(1921-1992)

Felix Mendelssohn 
Bartholdy 

(1809-1847)

Darius Milhaud 
(1892-1974)

Antonio Amoroso 
(*1956)

Aus: Histoire du Tango 
Cafe 1930 

Marika Ikeya (17), Violine (Prof. Tomasz Tomaszewski)
Benedikt Roß (17), Gitarre (Anita Rennert)

Klavierquartett Nr. 3 h-Moll 
 1. Satz: Allegro molto
 2. Satz: Andante
 3. Satz: Allegro molto 

Simon Zhu (13), Violine (Prof. Latica Honda-Rosenberg)
Miyuko Wahr (18), Viola (Prof. Mo Yi)
Constantin Siepermann (15), Violoncello (Prof. Catalin Ilea)
Sebastian Tievenow (14), Klavier (Prof. Linde Großmann)

Scaramouche op. 165b 
 Vif
 Moderé
 Brazileira 

Adrien Liebermann (17), Saxophon (Johannes Ernst) 
Ben Seegatz (17), Klavier (Stefan Lietz)

Duett für 2 kleine Trommeln 

Konstantin Thiersch (17), Schlagzeug (Prof. Thomas Lutz) 
Max Raum (16), Schlagzeug (Prof. Thomas Lutz) 

Moderation: Cornelia Schönberg (kulturradio vom rbb)

K Ü N S T L E R I S C H E  O R G A N I S A T I O N :  A N I T A  R E N N E R T
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Soroptimist International

Soroptimist International wurde 1921 im kalifornischen Oakland (USA) gegründet und ist 
mit rund 95.000 Mitgliedern in 123 Ländern die international größte Service-Organisation 
berufstätiger Frauen. Als „weltweite Stimme für Frauen“ widmet sich Soroptimist der 
internationalen Verständigung sowie der Verwirklichung hoher ethischer Werte im Berufs-
leben und fördert Hilfsprojekte in aller Welt.

Zu den Projekten:

Straßenkinder e.V.
Der Verein wurde im Jahr 2000 gegründet und ist ein freier und staatlich anerkannter 
Träger der freien Jugendhilfe. Er ist ausschließlich auf Spendengelder angewiesen.
In Berlin leben ca. 3600 Straßenkinder, es sind häufig junge AusreißerInnen zwischen 10 
und 14 Jahren und Jugendliche. Oft sind es auch junge Mütter (14 bis 16 Jahre) mit ihren 
kleinen Kindern. Die Mitarbeiter von Straßenkinder e.V. versuchen die Kinder schnell von 
der Straße zu holen, sie bieten Akuthilfe in Notsituationen wie Essen, Kleidung, warme 
Decken, Hygenie. Sie begleiten Kinder und Jugendliche zurück in die Gesellschaft.

Hand in Hand Patenschaft e.V.
Der Verein wurde 2007 gegründet, er ist unabhängig, er wird von keiner öffentlichen 
Stelle unterstützt und trägt sich ausschließlich aus Mitgliedsbeiträgen, Spenden und 
ehrenamtlicher Arbeit. Er vermittelt Patenschaften und bietet eine Plattform für deren 
Entwicklung. Jedes Patenkind beschreibt seine Stärken und Schwächen, seine Fähigkeiten, 
Interessen und Ziele. Die Paten beschreiben ihre Persönlichkeit und auf welche Weise sie 
ein Kind fördern wollen. Beide Seiten lernen sich bei einigen Treffen kennen, bei Überein-
stimmung wird eine Vereinbarung unterschrieben und von nun an besteht die Patenschaft.

                                                               
                                                                                                                                                                        

Video- und Tonaufnahmen 
Sind nur nach vorheriger Absprache mit den jeweiligen Künstlern 
gestattet.

                           
                                                                                                                          

Newsletter
Einen Newsletter mit aktuellen Informationen über ausgewählte 
Veranstaltungen der Fakultät Musik können Sie anfordern unter 
www.udk-berlin.de/musik.
Einen Newsletter für Veranstaltungen des Julius-Stern-Institut können 
Sie unter www.julius-stern-institut.de abonnieren.


